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e ln Tod das iſt der größte Gegenſatz den unſere
ln ung zu umſpannen vermag Philoſophie und Religion

Dich n z und bildende Kunſt haben keinen ernſteren und wür
hen egenſtand ihrer Vetrachtung und Darſtellung als die

unge t e Kluft die das Lebendige von dem Todten trennt
Tun J mhaft und verwegen muß deshalb der Verſuch aus
a drin od und Leben unter das nämliche Geſetz der Natur
zu x en ja die beiden geſchworenen Feinde zu bewegen ein
an n e Hand zur Verſöhnung zu reichen
dem Oſterfeſt bringt uns die Verſöhnung des Lebens mit

i de indem es auf den Karfreitag den Auferſtehungs
war folgen läßt Was urſprünglich wie ein Wunder aus

re s hat im Laufe der Jahrhunderte ſich als die Be
v einer gottgewollten Weltordnung herausgeſtellt es iſt

e ttliche Lebenskraft des Chriſtenthums die
r hre Triumphe feiert Der Erlöſer ſtarb am Kreuze

t ving s Chriſtenthum lebt Als der Meſſias am Kreuze
taub mochten ſeine Jünger in entſchuldbarer Verzagtheit

8 etruf mit ihm ſei der neue Glaube ſelbſt geſtorben als
9 9 lehrte Paulus predigte und ringsum in Kleinaſien

WWangine Gemeinden bildeten wurden ſie inne daß dem
um lium die Zukunft gehöre

per gillkürlich drängt ſich in dieſer Oſterzeit immer wieder
guf n Angezogene Vergleich zwiſchen Jſrael und Deutſchland
unſer ſo mehr als die großen Wechſelfälle auf dem Boden
zuſan Vaterlandes nahezu mit den Paſſions und Oſtertagen
W enfallen
R iſt wahr der Tod hat ein großes Opfer vom Deutſchen

gepeefordert ſein ſiegreicher Begründer ſein ehrwürdiges
Oberfaupt ſein gewaltiger und geliebter Schirmherr iſt zu
Grab gegar igen Was die Trauer um ſeinen Verluſt ſo all
gemefſi und ſo brennend macht iſt ohne Zweifel abgeſehen
von Fen per fönlichen Eigenſchaften Kaiſer Wilhelms die That
ſache daß er dem lebenden Geſchlechte als die Verkörperung

Reiches ſelbſt erſchien Die Machtverhältniſſe und
iſtung die bürgerlichen Ordnungen und geſellſchaft

äünde die kirchliche Lage die ganze innere und
ſt war ihm um ein faſt unvermeidlich gewordenes
Bild zu wiederholen ſo auf den Leib zugeſchnitten
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daß der G danke ihn entbehren zu müſfen für alle Vaterlands
freunde et Das ungemein Beklemmendes hat Was nun Das
war die ba Ynge Frage die ſich im Augenblicke ſeines Hinſcheidens
wie ein Ah auf die Gemüther legte Dazu kommt daß auch
der erlauch te Kreis ſeiner Rathgeber beinahe Mann für Mann
im Greiſe alter ſteht ſodaß die Beſorgniß nahe liegt es
Möchten d e Fäden welche die Ueberlieferung des Reiches zu
ſam nene en und weiterſpinnen ſollen jählings abgeſchnitten

nit ruhigen Augen betrachtet erweiſt ſich dieſe Be
als unbegründet Es ſtände ſchlimm um die
ſaft des jungen Reiches wenn ſie an die

F des neunzigjährigen Fürſten und ſeiner ſiebzig und
rigen Räthe ſo unguflöslich gebunden wäre daß mit

Die nächſte Nummer dieſe
in heilloſe Verwirrung gerathen müßten Ja es wäre ein euer armes Leben ſondern in der Ueberzeugung daß der
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Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unterſagt

unverzeihlicher Fehler geweſen wenn man es hätte geſchehen
laſſen daß die Erben der Arbeit ein Tohuwabohu der Rath
loſigkeit vorgefunden hätten Gottlob dem iſt nicht ſo Der
neue Kaiſer iſt zunächſt in die Fußſtapfen des alten getreten
das Miniſterium iſt vor der Hand unverändert geblieben in
den Grundſätzen der Staatsverwaltung wird vorerſt kein tief
greifender Umſchwung erfolgen Wer es anders erwartet
hätte der würde keine gute Meinung haben weder von der
rückwärts gerichteten Pietät noch von der vorwärts ſchauen
den Weisheit des Thronfolgers Jhm kommt es augen
ſcheinlich nicht auf das Geltendmachen ſeiner perſön
lichen Neigungen und Wünſche ſondern auf die ungehemmte
Entwickelung der Wohlfahrt des Reiches an Damit iſt nicht
geſagt daß nicht wenn Gott ihm Leben und Kraft ſchenkt
allmälig nach ſeinem Willen die Politik in neue Bahnen ein
lenken werde die der Zukunft ebenſo erſprießlich zu ſein ver
ſprechen wie die bisherigen Wege für die Vergangenheit es
waren Und wie die Regierung Kaiſer Wilhelms in dank
barſter Anerkennung ihrer Verdienſte von der Gunſt des Volkes
getragen geweſen iſt ſo ſchlagen die Herzen vertrauensvoll
der Regierung Kaiſer Friedrichs entgegen die den Forderungen
der Zeit gerechte Erfüllung verſpricht

Es iſt wohl keine Frage daß die Rückſicht auf ſein ſchweres
Leiden dem neuen Fürſten größere Zurückhaltung auflegt als
den ungeduldigeren Elementen des Volkes und vielleicht ſeiner
eigenen Thatkraft lieb iſt Hier liegt eine Fügung der
göttlichen Weltleitung vor welche die Schatten der antiken
Tragödie vor uns aufſteigen läßt Es wäre nicht das erſte
mal daß ein neu aufgerichtetes weltgeſchichtliches Gebäude
mehrere ſeiner Begründer unter abbröckelndem Geſtein be
grübe wie denn die Gräber des Täufers Johannes und des
Meſſigs Jeſus nur eine Spanne Zeit und Raum auseinander
lagen Trotzdem ſind ſie die Propheten der neuen beſſeren
Zeit geweſen und die Geſchichte des Chriſtenthums iſt zugleich
die Sühne ihres Todes und das erſtaunliche Denkmal ihrer
Reden und Thaten

Welch einen großen Vorſprung menſchlich zu reden hat
das Deutſche Reich vor dem anfänglichen Reiche Gottes
Damals eine Handvoll zagender Leute heute Millionen ent
ſchloſſener Männer damals jeder Anhänger des Kreuzes ver
fehmt und geächtet heute jeder Deutſche daheim und in der
Fremde mitbeſchattet von den gewaltigen Flügeln des Reichs
adlers damals noch kein Bekenntniß geſichert keine kirchliche
Ordnung unter Dach und Fach kein Bundeszenoſſe unter den
Mächtigen der Erde gewonnen heute die Grundlagen der
Reichseinheit in mächtigen Quadern geſchichtet das Schwert
geſchliffen die Einrichtungen auf Dauer und Zuwachs an
gelegt zuverläſſige Verbündete zur Seite Und wir wollten
zagen in tiefſter Seele beſchämt durch jene Herde ohne
Hirten die der ganzen Welt Trotz bot weil ſie gewiß war
daß der Geiſt ihres Meiſters bei ihr ſein werde in aller Noth
und Gefahr

Freilich als Jeſus ſtarb hat er nicht ſeinen Anhängern das
Herz ſchwer gemacht nun iſt alles aus nun trauert in Sack

treten von der Bühne das Schauſpiel und die Rollen und Aſche nun vergrabt euch in die Einſamkeit nun rettet

Tuther im Drama

huß geſtehen daß die wechſelnden Bilder des erſten
Il geeignet ſind die Zuſtände welche bei Luther s

ftreten herrſchten ſymboliſch wiederzugeben wir
t gewiſſenlos das Papſtthum ſeine Macht über die

h mißbraucht und wir hören wie ſchwer der gemeine
ter den Steuerſchrauben womit die römiſche Kurie

be Geld erpreßte unter Zehnten und Ablaß ſeufzt
Lindigt ſich in dem mannhaften Auftreten Ritter

V gegen die Mißachtung des väterlichen Teſtamentes
Eſe Umſchwung an aber er kann nicht ohne Kampf

M fet Mitten in dieſen großen Kampf der Gemüther
h Reformation entfachte führt uns der zweite Akt

gen wir den hochgeſinnten Friedwertus und den edlen
phron unter deren Maske wir ſofort Churfürſt Friedrich
taupitz erkennen ſie ſind für Martin und ſeine gute

v begeiſtert und wollen ihm unentwegt zur Seite ſtehen

h

r Feinde Menge auch noch ſo groß Aber trotzdem
J im ſie daß der wackere Ritter nicht allzu kühn in des

Höhle nach Augsburg gehe Der Fuchs wolt nicht
zwen gehn weil er kein trapp G rückwarts ſtehn

nd II rer iſt ſchon unterwegs denn er ſcheut das Licht nicht
eit M orge für des ſchwer gedrückten Volkes Wohl nicht ſeiner

fo e Wobhlfahrt wegen iſt er der Ladung des Bruders ge
i er Dieſe möchte er gern verſcherzen wenn nur ſein Bruder

I ters Ehr nehme hinfort in deßre Acht Uranophron
s Warnung kann feinen kühnen Entſchluß nicht

machen und Thraſiſtomos Cajetan s Anſinnen durch
I ſches Revoco den ganzen Strauß aus der Welt zu

weiſt er entrüſtet zurück So treffen ſich die Brüver
fhitztem wieder wirft Pſeudopetrus dem Bruder

h jener ihm Tyrannei vor daß er des Vatersr

leugnen aber er ſucht es ſophiſtiſch zu beſchönigen und geht
als er ſich geſchlagen fühlt wuthſchäumend ab Nun findet
Uranophron s ängſtliche Warnung bei Ritter Martin ein ge
neigtes Gehör denn bei des Bruders Sinnesart hat er das
Schlimmſte zu befürchten

Ein gutes Gegengewicht zu dieſer ernſten Scene bilden diefolgenden zunächſt eine luſtige Prügelſcene in der Six und

Ohm an dem argen Polylogos ihr Müthchen kühlen die
derben Bauernfäuſte bearbeiten ihn wacker und nur ſeine
ſchnellen Füße können ihn retten dann das Auftreten des
Vertumnus der in ſeiner komiſchen Leimſtänglertracht und mit
ſeinen kräftigen Späßen dem rohen Geſchmack des damaligen
Publikums entgegenkommt zugleich aber die tiefere Bedeutung
hat als Karrikatur aller unruhigen Geiſter der Reformations
zeit zu dienen eines Karlſtadt eines Zwingli eines Münzer
Dieſe proteusartige Geſtalt unterbricht nun als echter Hans
in allen Gaſſen den Fortgang der Haupthandlung immer
wieder Jene ſelbſt zeigt uns zunächſt als Pendants Martinus
Feinde welche gegen ihn neue Ränke ſchmieden und ſeine
Freunde welche ſich beſtreben die Tücke jener zuſchanden zu
machen Aber wieder ſcheitert ihr treues Bemühen an des
Ritters unbeugſamem Sinne Nochmals tritt Uranophron als
Verſucher an ihn heran und widerräth ihm der neuen Ladung
Pſeudopetrus Folge zu leiſten aber muthig antwortet der
chriſtliche Ritter

Jch will in Gottes Namen hinein
nd ſollt er ſo voll Teufel ſeyn

Als er Haax auff ſein Kopffe tregt

Der dritte Akt führt uns in die Verhandlungen des wormſer
Reichstags dort iſt Pentonomos Karl erſchienen um

den nachtbarlichen Streit zu legen Während die ſiattliche
Verſammlung ſich zur Beratbung zurückzieht erſcheinen wieder
auſ der Bühne das derbe Bauernpaar Six und Pluh

gefih gebrochen kann der ältere Bruder zwar nicht noch
Ohm Früuff Dem

noch immer Kummer und als er nun die beiden

ne undarmen Six macht ſein ſchöner Weizen
Jungherren

chriſtliche Gedanke ſiegen müſſe hat er ſie angefeuert nun
geht hinaus in die Welt und lehrt die Völker meine Gebote
halten nun ſteht feſt in Kampf und Sturm nun be
währt in böſen Tagen die Treue die ihr mir in guten ge
ſchworen habt

In dieſem Sinne iſt die Oſterfeier ein ſtarker Hebel des
Vertrauens auf Gott und auf die eigene Kraft Ein Volk
das ſein Heil nur von ſeinen Fürſten erwartet verdient nicht

die Freiheit ſondern Sklavenketten legt es die Hände in den
Schoß und ſchaut ängſtlich zum Throne auf der ſeine Schick
ſale entſcheiden werde ſo gehen darüber die ſittlichen und
ſchließlich ſogar die materiellen Kräfte zugrunde ohne deren
Unterſtützung auch die edelſten Fürſtengeſchlechter wehrlos und
verloren ſind Wie die Chriſtenheit ihr Oſtern begeht zum
Zeichen ihres Glaubens an die unverwüſtliche Lebenskraft des
unſichtbaren Reiches Gottes ſo möge das deutſche Volk ſein
Oſterfeſt feiern in der Gewißheit der unverwüſtlichen Lebens
kraft des deutſchen Geiſtes der in dem neuen Reiche ſich das
Bollwerk der Unantaſtbarkeit nach außen der bürgerlichen und
Gewiſſensfreiheit nach innen geſchaffen hat und jeder dem es
heiliger Ernſt iſt mit den Gütern der modernen Kultur der
Gexingſte wie der Höchſte lege Hand an den weiteren Ausbau
und die freundliche Ausſchmückung des ſichtbaren Reiches auf
Erden das nicht eine Verkörperung des Jdeals der Menſch
heit ſein will ſondern nur ſein unvollkommenes und der Ent
wickelung bedürftiges Abbild

Politiſche Ueberſicht
Zur Abwechſelung hat Frankreich nun wieder einmal

eine Miniſterkriſis Von der äußerſten Linken iſt
diesmal der Sturz des Kabinets in Scene geſetzt worden
Sie brachte in der Deputirtenkammer einen Antrag ein
welcher eine Verfaſſungsreviſion verlangt Dieſer An
trag ſtand am Freitag in der Deputirtenkammer zur Dis
kuſſion Die Kammer nahm nach längerer Debattte mit 268
gegen 237 Stimmen die Dringlichkeit für die Berathung des
Antrages der Linken an obwohl der Miniſter des Jnnern
ſowie der Miniſterpräſident gegen die Dringlichkeit geſprochen
wobei letzterer erklärte falls die Kammer beſchließen ſoillte
den Antrag auf Dringlichkeit zu erwägen müſſe das
Miniſterium die Verantwortung hierfür ablehnen Pelletan
CElémenceau Andrieuxſowie mehrere Bonapartiſten und Royaliſten
ſprachen für Briſſon und Rouvier gegen den Antrag Wenn
alſo der Sturz des Kabinets gelingt ſo iſt dies wieder einmal
das gemeinſame Werk der Radikalen und Regktionäre
Jn einem Rundſchreiben an die Wähler des De
partements du Nord ſagt Boulanger Als ich
Miniſter war erklärte ich wenn ich den Krieg wollte wäre
ich thöricht wenn ich mich darauf nicht vorbereitete wäre ich
verächtlich meine Geſinnungen haben ſich ſeither nicht
geändert Alsdann konſtatirt Boulanger die Unthätigkeit des
a die letzten Ereigniſſe hätten dargethan daß die

ammer den Beſtrebungen des Landes fremd geworden ſei ſie
verſtänden ſich gegenſeitig nicht mehr das einzige Heilmittel
gegenüber der Machtloſigkeit der Kammer ſei die Auflöſung
derſelben und die Reviſion der Verfaſſung Gegen die
Lanterne iſt die gerichtliche Verfolgung eingeleitet wegen

im Hader um das Erbe begriffen ſieht nimmt er ſofort
energiſch Partei für Ritter Martin mag ſich auch ſein ein
fältiges Weib noch ſo ſehr für den älteren Bruder ereifern
und ſein Recht durch eine Reihe von LügenLegenden zu ver
theidigen ſuchen Six geſunder Baueruverſtand läßt ſich durch
ſolche Mittel nicht beirren vielmehr weiß er höchſt draſtiſch
dieſe haltloſen Beweiſe über den zu werfen

Ihr erhitzter Streit wird durch Vertumuus unterbrochen
welcher mit lautem Hallo angeſtürmt kommt halb als Kriegsmann gerüſtet aber Fonſt den Narren weder in ſeiner Kleidung

noch in ſeinem Auftreten verleugnend Jn Münzer ſcher Art
reizt er die Bauern auf verſpricht ihnen Freiheit und goldene
Berge des verſtorbenen Königs Teſtament wolle ja daß ſeine
Söhne nicht Herren ſeien drum ſolle man ſie aus dem Lande
jagen Als er gar ein ritterliches Wappenſchild an der Wand
hängen ſieht ſchäumt er vor Wuth über

Dort hangen ihr zwey mer reiſt ſie weg
Immer xunter mit ihn n in Treck

Anklang findet er bei dem wackeren Bauernpaar und Ohm
freilich nicht vielmehr jagen ſie ihn mit Schimpf und Schande
davon

Dieſelbe Scene in etwas höherem Tone wiederholt ſich als
bald mit einem Ey ſo ſchlag Donner und Blitz darein tritt

Pſeudopetrus auf prahleriſch fordert er ſeinen Bruder zum
Kampf heraus doch an beiden Füßen hinkend muß er den
Platz verlaſſen Aber weitere Verſuchungen nahen ſich dem
tapferen Ritter in der Geſtalt des Polylogos und der Sarko
hila wie der Verſucher in der Wüſte ſo tritt der argliſtige
olylogos an ihn heran um ihn durch falſche Auslegung der

Schrift irre zu führen und die wollüſtige Sarkophila ſucht
ihn gleißneriſch in ihre Netze zu ziehen Jedoch du
ernſtes Gebet und durch den erhebenden e des

r Sgeſtäbl itter dieſen n tungens in als hade ſich alles gegen ihn denn unn
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des Carnot d beſchuldigt hattea ſige von Selen ek d Rückkehr der
von Orleans verhandelte

aus Maſſaug an das italieniſche
ein abeſſhniſcher Offizier bei unſeren Vorpoa den General San Marzano zu ſprechen verlan

Der Offizier überbrachte dem Kommandirenden ein Schre
dieſer den Wunſch ausſpricht Frieden
no theilte das Schreiben telegraphiſch

mit welche ihm die erforderlichen ger
ertheilte um die ver mgen unter Wahrung der Würde
und der Intereſſen Jtaliens zu erleichtern Die Nacht und

der ige Morgen verliefen ruhig Die abeſſyniſchen Vor
poſten zi ſich auf das Lager zurück Es ſcheint daß die
ripuiſhe Armee ſich vollſtändig zurückziehen wolle nachdem

der Negus die Unmöglichkeit erkannt hat infolge der guten
Stellungen der Italiener und bei dem äußerſten Mangel an
Proviſionen mit Ausſicht auf Erfolg einen Angriff zu unter

Aus Livorno wird unterm 29 v M gemeldet Geſtern
nacht explodirte unter dem Portikus der Kathedrale gegenüber
dem Poilizeiamte eine mit Kartätſchen gefüllte Bombe Die
Kathedrale wurde ſtark beſchädigt verletzt iſt niemand Zahl
reiche Verhaftungen find vorgenommen worden Nach dem

niſſe der eingeleiteten Unterſuchung verfolgten die Urheber
des Bombenattentates lediglich den Zweck die in der Kathedrale

Andacht Verſammelten in Schrecken zu ſetzen Die dreiKürdelsfuhrer ſind verhaftet Der durch das Explodiren der

Bombe am Portikus der Kathedrale angerichtete Schaden wird
auf 3000 Lire geſchätzt

Aus Wien wird der Times unterm 28 März gemeldet Die
ruſſiſche Regierung ſcheint entſchloſſen zu ſein ihrem Vor
gehen gegen Fürſt Ferdinand einen neuen Schritt folgen
zu laſſen An die Großmächte ſollen folgende Fragen gerichtet
werden 1 ob das Verhalten der bulgariſchen Regierung
indem ſie die jüngſte Note des Großveziers offiziell ignorirt
nicht widerſpenſtig iſt 2 ob die Aufrechthaltung des Fürſten
anf dem Throne ungeachtet des Proteſtes ſeines Suzeräns
Bulgarien nicht in eine revolutionäre Lage verſetzt welche den
Signatarmächten des Berliner Vertrages die Zweckmäßigkeit
empfehlen müſſe ihre beglaubigten Vertreter von Sofia zurück
zuziehen und ob die Aufmerkſamkeit der Mächte gelenkt
worden ſei auf die Bewegungen bulgariſcher Truppen in Oſt
Rumelien deren augenſcheinlicher Zweck ſei der Autorität des
Sultans in gewiſſen Eventualitäten die unter dem Berliner

Vertrage rechtmäßig entſtehen dürften Widerſtand zu leiſten
In ruſſiſchen Kreiſen ſagt man der Czar habe perſönlich
große Erbitterung über das Mißlingen des erſten Schrittes
gegen Fürſt Ferdinand bekundet und Herr v Giers ſoll erklärt
haben daß es unvereinbar mit der Würde des Czaren ſei die
Sache ruhen zu laſſen wo ſie ſteht Aus Sofia meldet
die Agence Havas unterm 29 v Die diesſeitige Re
gierung richtete geſtern an die Pforte ein Erſuchen um Aus
kunft wegen der türkiſchen Truppenaufſtellung an
der rumeliſchen Grenze Die Unterſuchung gegen
Major Popoff iſt jetzt geſchloſſen worden und hat die
Kommiſſion das Belaſtungsmaterial dem Staatsanwalt zu

e welcher aufgrund deſſelben eine Anklage erheben wird
m letzten Augenblick entdeckten die Kommiſſäre noch die

folgenden merkwürdigen Thatſachen Vier bulgariſche Juden
erklärten dem Kriegsminiſter daß ſie im November des letzten
Jahres 950 türk Pfd für Befreiung vom Militärdienſte ge
zahit hätten Sie wünſchten ihr Geld zurück Anſtatt deſſen
wurden alle vier verhaftet um ihre Strafe wegen Entziehung
ihrer Militärpflicht zu erhalten

Ueber die kürzlich gemeldeten Unruhen auf dem Ge
biete der britiſchen Nord Borneo Geſellſchaft er
zählt der London and China Telegraph

Nach den mit der letzten Poſt eingetroffenen Nachrichten
kam ein Stamm Muruts aus dem Jnnern nach Beendigung
der Reisernte nach Batu Batu in der Provinz Dent Durch
allzu reichlichen Genuß ihres ſelbſtfabrizirten Schnapſes faſt

Pahnſiunig gemacht ermordeten ſie einen Eingeborenen Vier
Soliziſten wurden auf den Schauplatz geſandt Die Wilden
goben ein Zeichen daß ſie freundſchaftlich geſinnt wären und
forderten die Pohziſten anf ihre Waffen im Boote zurückzulaſſen
Als die letzteren aber im Dorfe ankamen wurden ſie ermordet
und das Dorf in Brand geſteckt Auch das Städtchen Mem
pakol in Padas wurde bedroht Das britiſche KriegsſchiffRambler aber landete eine Abtheilung Matroſen n dieſe
blieben 21 Stunden auf dem Lande bis Hilfe kam Die Be

ginn der Uebelthäter aber wurde von den Truppen der Ge
ellſchaft beſorgt Europäer ſind nicht verletzt worden und der

erſcheint Pentonomos wieder mit ſeinem Geſolge um das
Urtheil zu verkünden welches Martin s Anſprüche für null und
nichtig erklärt und ihin zu revociren zumuthet Kühn weiſt er
dieſes Anſinnen von ſich und als man ein beſtimmtes ja oder
nein verlangt ſpricht er

e Jeit meins Vatern Teſtament
4 r bis a rin End

an nit mehr da ſteh iZu helff mir ihr hört was ich ſah

m Vollbewußtſein ſeiner guten Sache ſelbſt von Pentonomosbewundert und e den niedrigen Spott der Diener erhaben

tritt er ab Auf ſeine Gegner hat das mannhafte Auftreten
Ritter Martins tiefen Eindruck gemacht der Ritter kann
mehr als Brot eſſen, iſt ihr Urtheil ſie ſind recht kleinlaut

den und ſpinnen im Gefühl ihrer Schwäche hinterliſtige
e

Jnzwiſchen iſt die Saat die Vertumnus Münzer ausgeſtreut
e ethehen s angen ſelbſt Kühlogiſta ein ehrſamer

ſter will die Herrn zum Land naus helffen ſchlan
Sein gutes Handwerk hat er im Stich gelaſſen um im Trüben
zu fiſchen ein armer Jude kommt ihm gerade in den Weg
an er mit loſem Spott und argem Betrug die erſten

in der neuen Kunſt macht Schon naht auch der

Z re e ndie nung auf Freiheit und ein recht iſch
Leben hat ſelbſt den anfangs ſo zurückhaltenden Six für die
Sache gewonnen Zwar fürchten die wehrloſen Leute vor
der Junker Büchſen aber Vertumnus weiß auch hierfür Rath

Sind doch mein Ermel weit genug
und das Wammes gemacht mit Fug
ihr ſolt all kriechen hinder mich

Ritter Martin unter den wüſten Bauernhaufen
er ſucht

9

retten von der Freundſchaft Dauerer in dem Streit e ichen

h h

land an den

gekehrt iſt um ſein ſchönes Lieb Phrenoals en Bee den als Eerhnng n beherrſcht hatte
lin ſeines Vaters Erbe einzuführen Das ſchöne Weib

n h n
r

angerichtete Schaden iſt gering Sobald die Nachricht von dene nach ger kam wurde das britiſche Kriegsſchif
Mutine abgeſchickt die Hilfe deſſelben war abey nicht nöthig

Es laßt ſich nicht anders erwarten als daß dergſeichen kleine
Ruheſtörungen öfters vorkommen werden da ja ehe die Geſell
ſchaft das Gebiet übernahm Menſchenfang eine gewöhnliche
agceaſtignng dieſer Stämme war deren wildeſter die Muruts

Kleinere telegraphiſche Mittheifunngen
Rom 29 März Der ruſſiſche KammerherrJswolsk

iſt mit einem eigenhändigen Schreiben des Kaiſers von Ruß
Papſt hier eingetroffen und von dem Kardinal

Staatsſekretär Rampolla empfangen worden dem er ein Schreiben
des Miniſters v Giers übergab

Deutſches Reich
BVerlin 30 März Von ſonnigem Frühjahrswetter be

günſtigt hat Se Maj der Kaiſer heute mittag zum erſten
male die Fahrt nach Beuſlin unternommen um ſeine
erlauchte Mutter zu beſuchen Se Maj war von der ganzen
Kaiſerlichen Familie begleitet Von einer etwas gelben Geſichtsfarbe
abgeſehen war das Ausſehen des Kaiſers ein vortreffliches und
er ſchien ſich auch in beſter Stimmung zu befinden Der Kaiſer
fuhr im halboffenen Wagen Das zahlreich herbeigeſtrömte Publikum
brachte dem Kaiſerlichen Paare begeiſterte Huldigungen dar Der
Kaiſer und die Kaiſerin verweilten bei der Kaiſerin Wittwe
Auguſta drei Viertelſtunden Der Kaiſer war in Uniform und
trug den Helm Der Wagen fuhr nicht auf die Rampe ſondern
in den Hof des Palais Jm zweiten Wagen befanden ſich die
Prinzeſſinnen Töchter im dritten der Erbprinz von Meiningen
mit Tochter im vierten De Mackenzie und der Adjntant Der
Kaiſer und die Kaiſerin beſuchten mit den meiningiſchen und den
badiſchen Herxſchaften und den Prinzeſſinnen Töchtern das
Sterbezimmer und das anſtoßende Wohnzimmer des
Kaiſers Wilhelm Vormittags hatten die Kaiſerl Majeſtäten
mit Familie dem Gottesdienſte in der charlottenburger Schloß
kapelle beigewohnt Geſtern mittag ſchon hatte der Kaiſer in
offenem Wagen eine Ausfahrt mit der Kaiſerin die erſte
welche der Monarch ſeit dem 8 Febr dem Tage vor der Opera
tion in San Remo wieder unternommen hat gemacht Der
Kaiſer trug Uniform und Militärmantel mit Pelzkragen Mütze
und ſchwarze Handſchuhe Schnell und leicht ſtieg er ohne Hilfe
in den erſten Wagen neben ihn ſetzte ſich die Kaiſerin Jn
langſamem Trabe fuhr der Wagen durch das Schloßthor
hinaus nach Weſtend von wo die Majeſtäten nach etwa
s Stunden zum Schloß zurückkehrten Das Publikum be
grüßte den Kaiſer mit begeiſterten Zurufen die er mit freudig
bewegter Miene nach allen Seiten hin freundlich dankend ent
gegennahm Der Geſichtsausdruck des Kaiſers war zwar ernſt
verrieth aber nichts von ſchwerer Krankheit Dem Vernehmen
nach iſt dieſe Ausfahrt wie die geſtrige erſte Promenade im
Schloßpark dem Kaiſer gut bekommen Als der Kaiſer am
Mittwoch zuerſt aus der Orangerie in das Freie hinaustrat
eilten die Kaiſerin und die Prinzeſſinnen mit freudeſtrahlenden
Geſichtern auf den hohen Herrn hinzu und umarmten und küßten
ihn Mit rührender Zärtlichkeit nahm der Kaiſer ſodann den
Arm ſeiner Gemahlin und begann gefolgt von den Töchtern die
Promenade Auch geſtern war der Kaiſer in den Mittagſtunden
auf der Terraſſe im Freien vor der Orangerie Der Platz vor
der Orangerie zeichnet ſich ganz beſonders durch milde und warme
Luft aus weil dort Zugluft durch die nahe heräntretenden hohen
Bäume e abgehalten dagegen die Sonuenwärme in
wirkſamſter Weiſe durch Rückſtrahlung geſteigert wird An dieſer
Stelle bewegt ſich der Kaiſer ſtundenlang in ungezwungenſter
Weiſe und die ihn dort ſehen ſind überraſcht durch ſein Aus
ſehen wie durch die Sicherheit ſeiner Körperhaltung Am Vor
mittag des Donnerstag hatte die Kaiſerliche Familie in der char
lottenburger Schloßkapelle das heilige Abendmahl eingenomimen
welches Hoſprediger Perſius Potsdam ſpendete Es nahmen
theil die Hofſtaaten das Gefolge die Adjutanten Offiziers und
Mannſchaftsahordnungen des Charlottenburger Wachtbataillons
ſowie die Schloßbewohner insgeſammt etwa 100 Perſonen
Ueber den vorgeſtrigen erſten Spaziergang des Kaiſers ſchreibt
man der Poſt Das war ein Freudentag für die Kaiſerliche
Familie Nachdem die Kaiſerin Viktoria mit den Prinzeſſinnen
Töchtern gegen mittag von Berlin nach Charlottenburg zurück
gekehrt war erregte das ſchöne herrliche Frühlingswetter bei ihr
den lebhaften Wunſch noch einige Zeit im Schloßpark zu pro
meniren Zweifelnd warf ſie die Frage auf ob ihr hoher Gemahl
bei der ſchönen Luft nicht auch einen Gang ins Freie wagen
dürfe D Mackenzie ſah bedeutſam lächelnd nach dem Kaiſer hin
über dann erwiderte er ein Spaziergang in der Orangerie ſei
heute doch noch vorzuziehen Darauf begab ſich die Kaiſerin mit
den PrinzeſſinnenTöchtern ins Freie D Mackenzie folgte ihnen
und fübrte die Kaiſerliche Familie alsbald auf die ſüdliche Seite
des Orangeriehauſes Dies war um 128 Uhr Um 12 Uhr
50 Min krat plötzlich der Kaiſer init offenem Rock ganz unerwartet
in den Kreis ſeiner Familie Erſtaunt und ängſtlich zugleich warf
die Kaiſerin einen fragenden Blick nach dem Arzt der mit einem
zufriedenen Lächeln die Antwort gab Jch habe es erlaubt Als

ieſe Freudenbotſchaft ertönte nmarmte die Kaiſerin ihren Ge
mahl Dann eilten mit lantem Jübel die PrinzeſſinnenTöchter

ſuchen will er nichts wiſſen aber er fühlt Mitleid mit ihnen
Doch vergebens iſt ſein Bemühen ſeine Worte verhallen jaum ſein eigenes Leben zu retten muß der Ritter zur Wer

reifen da fällt Friedwertus mit den Seinen aus und wie einHaufen Spren zerſtiebt die Bauernrotte in alle Winde Der

arme Six kann nur durch demüthige Unkterwerfung Leben und
Freiheit retten Vertumnus hingegen wird gefangen abgeführt

Durch die Gefangenſchaft kann aber dieſer unruhige Geiſt
noch nicht zur Ruhe kommen der Fuchs der weiß mehr als
ein Loch, und ſo erſcheint er im vierten Akt halb als Prieſter
gekleidet um neue Verwirrungen anzürichten Ein Engel deſſen

wahre Natur aber der verſteckte Pferdefuß genugſam verräth
belehrt ihn wie leicht es ſei Ritter Martin beiznukommen und
das Teſtament Jmmanuel s umzuſtoßen man brauche ja nur
die entſcheidenden Worte das iſt mein Wille anders zu
deuten Sofort wird der Rath zur Ausführung gebracht
aber der ſchlaue Vertumnus hat ganz vergeſſen daß er ſeine
Narrenkappe aufbehalten hat welche den merkwürdigen Prieſter
ſofort entlarvt und dem Gelächter preisgiebt Jnzwiſchen hat
ſich Ritter Martin s Ruhm weithin verbreitet auch der Jude
Michael hat von ihm vernommen und es gelüſtet ihn den
kühnen Mann ſelber kennen zu lernen aber ein Pechvogel
wie er iſt hat er auch hier kein Glück denn Ritter Martin
hat Kunde bekommen ein Jude ſtünde ihm nach dem Leben

Die Beſchreibung ſtimmt allerdings nicht denn nach ihr ſoll
der Verdächtige rothes Haar haben aber da zu befürchten iſt
daß der Jude ſich das Haar habe färben laſſen wird er von
dem als Bader erſcheinenden Vertumnus auf des Ritters
2 arg mitgenommen ohne daß ſich der Verdacht be

gt
e beiden Auftrikte dieſes beluſtigenden Jntermezzos bilden

den barocken Rahmen zu einer den Gang der Haupthand
lung ſehr wichtigen Scene In ihr erſcheint Ritter Johann
Calvin der dritte Bruder welcher von weiten Reiſen zurück

la die einſt unter

ſchöne nun treffen des Vater

i erlauchten Vater und nmarmten ihn gleichfeh ten ihn Wie aus einem Munde riefen die P en
die Worte Nnn wird es wieder werden, worauf Haſſerin
inzuſetzte Ja Gott wird es wieder äf einengeben

oment begab ſich dann der Kaiſer wieder nach der
kehrte e bald zu den Sagen rück um
ſtündigen Spaziergang anzutreten en
der Kaiſer nur manchmal auf den Arm feines Arztes g
und ab Bald nach dem Spaziergang legte ſich der K
quickendem Schlafe nieder welcher ungefähr 2 Stunden
Anderweitigen Gerüchten betreffend ein angeee
Kronprinzen Wilhelm gegenüber kann die Nat
holt als durchaus zuverläſſig mittheilen daß das G
von welchem der Kronprinz vor langer Zeit heimgeſt
vollkommen regulär abgelaufen und ohne jede Beeint
der Hörfähigkeit geheilt ſei Seitdem habe der Kronprin Fei
Störung ſeines Gehörs erlitten und ſeine Geſundheit ezu wünſchen übrig Der Prinz Karl von Hoheif
iſt als Sekondelieutenant beim I Garde Ulanenregi
getreten Der Herzog und die Herzogin Johann
von Mecklenburg Schwerin haben ſich von hier nach hseimar
begeben

Der Papſt hat dem kaiſerlichen Abgeſandte Fürv Hatzfeldt das Großkreuz des Piusordens und er he
gleiter dem Fürſten v Fürſtenberg das Großkenz des
Gregoriusordens verliehen

Der Miniſter des Jnnern v Puttkamer
nach den von der Ueberſchwemmung ſchwer heimgeſucht
diſtrikten begeben

Ein ſozialdemokratiſches Flugblatt we
18 März in mehreren Städten Deutſchlands verbreiſe
iſt als die Antwort der ſozialdemokratiſchen Parte
Manifeſt des Kaiſers Friedrich anzuſehen Ueberſchrief
Pamphlet An das Volk und erklärt der N Pr 3

in gexadezu cyniſchen Worten daß im Gegenſatz z
dentſchen Volke in dieſem Monat gefeierten Gedenk ni
tagen das revolutionäre Proletariat den 18 MärzGedenktag der Freiheit feſtlich zu begehen habe D es Flug
blatt wurde nun an jenem Tage zu derſelben Zeit in ſamburg
Altona Magdeburg Leipzig Mainz und Mannheim vielen
Tauſend Exemplaren verbreitet kleinere Poſten kame auch an
anderen Orten zur Vertheilung worüber die n en noch
micht abgeſchloſſen ſind Gleichwohl ſteht ſchon jetzt fef daß die
Verbreitung dieſes Flugblattes ein von der geſammtlf ſozial
demokratiſchen Geheimorganiſation wohl vorbereiteter lag iſt
deſſen Folgen für die Partei jedoch bedenklich werde dürften
Die Zahl der in ſämmtlichen Städten bei der Verbrei ig Ver
hafteten beläuft ſich nach dem genannten Blatt auf unſähr 60
und wird ſich in Anbetracht des im höchſten Grade ſaſbaren
Jnhalts jedenfalls ein Monſtreprozeß hieraus entwidh
Fäden der hierbei thätig geweſenen geheimen Verbindun l ſollen
ſich ebenfalls bereits aus den in Hamburg veſchlg
Papieren ergeben haben

Wie aus Bremen gemeldet wird hat Konſul H HMeier
das Präſidium des Verwaltungsraths des r
niedergelegt und iſt aus dem Verwaltungsrath ausgeſchietth
Rücktritt des Herrn Meier iſt die Folge von Differenzei welche
im Verwaltungsrath entſtanden waren Konſul Meier t den
Lloyd gegründet er hat ihn in trüben und glänzenden Ken
während 31 Jahre ruhmvoll geleitet i

Halle den 31 März
Der Hery Miniſter der Landwirthſchaft hat wem

wirthſchaftlichen Central Verein der Povinz
die Mittel zur Errichtung von 10 Bullenſtztiohdn zur
Verfügung geſtellt

Der erſte warme Frühlingstag der Donnertag grachte
uns am ſpäteren Nachmittag ein länger als 2 Stunl ln an
dauerndes und auch ziemlich heftiges Gewitte T Er
ſcheinung hat ſich über weite Gebiete der Provin und ſelbſt
darüber hinaus verbreitet wie die weiter unten ſ5lgend und
in der zweiten Beilage enthaltenen Einzelberiete dirthun
Stellenweiſe iſt das Gewitter von ungewöhnlich heftiſem S urnm
und ſtarkem Hagelſchlag begleitet geweſen Hikr iſt
von Schäden bisher nichts bekannt geworden als die Wrkung
eines Schlages der faſt gegen Ende des Gewitters dis Gäthaus
zum Kaiſerhof an der Reilſtraße betraf Der Bl hat das
auf dem Hauſe befindliche Thürmchen berührt einig Felhr der
Bedachung zerſtört und das Fenſter zerſplittert Sofoſ angttellte
Unterſuchungen im Jnnern des Hauſes ergaben daß n gißerer
Schaden nicht entſtanden war nur ein ſtarker S weſeferuchmachte ſich bemerkbar und natürlich waren die Hausi e nicht

wenig erſchreckt worden Es hatten gerade zahlreich Gäß vor
dem Unwetter in dem Gaſthauſe Schutz geſucht Die purh des
Schlages ſind von außen wahrnehmbar

tes ging
ützt auf

hat ſich
Nogat

ihes am
würde
f das

nſt das
zufolge

vöm
Trauer
s einen

Meteorologiſche Station ß
W 30 März 9 U ab Mal 7 mBarometer Millimeter 743 9 45,7Thermonmieter Celſins 2 518Rel Feuchtigkeit 63 o uWind OSO 2 11Feuchtigkeitsgehalt der Luft nach Lampr Hygr 75 Prozent

Johann ganz in ihrer Gewalt und weiß den e o unent
ſchiedenen Jüngling im Verein mit Theomaſtix egen das
Teſtament ſeines Vaters zu erbittern und zu der rkenntniß
zu führen daß es der Vater nicht recht gemacht Iuch giebt
fie ihm den entſetzlichen Rath um das ganze Erbe r ſich zu
erringen ſolle er mit ſeinen Brüdern nach des Vars Leiche
ſchießen er werde gewiß ſiegen denn nur er ſei in diſer Kunſt
erfahren Statt vor dem ſchrecklichen Vorſchlage zurückzu
ſchaudern nimmt er ihn erfreut auf und beginnt n fofort
zur Ausführung zu bringen Martin trifft er in ernſtem
Selbſtgeſpräch in welchem er Gott dankt daß er nd ſeine
Unterthanen endlich Ruhe und Frieden gefunden hahn und
in welchem er auch Gottes ferneren Beiſtand erfleht gen die
Gefahren die ihn von allen Seiten umringen als be les
voll Teufel wer Ritter Johann fühlt ſich durch die te
im Innerſten getroffen und fällt ſeinen Bruder ungeſp n
frech fordert er von ihm Rede und Antwort über da r
liche Erbe und ruft dazu auch den älteren Bruder h
Immer noch hinkend erſcheint dieſer und nun kann Jann
nicht mehr länger ſeinen trefflichen teufliſchen Vorlag
zurückhalten Durch den Zuſatz

das Prototyp ſelbſtbewußter menſchlicher Vernun r

c

Darans kan man am beſten ſchlieſſn

oh einer gut Gewiſſen hat Woder etwa ſchüldig böſer That, l W
laubt er alle Bedenken aus dem geräumt zu rn W
n der That iſt der hartherzige Pſeudopetrus ſofort el

Der milde Martin aber wendet ſich ab und weint bitt ach
Daß der Vorſchlag alsbald verwirklicht wird kann er ſicht
hindern ſchweigend und trauernd läßt er es geſchehe die
böſen Stichelreden der Brüder achtet er nicht nur als an
ihm Bogen und Pfeil reicht antwortet er ſchmerzbewegt

Ich wil weder ſchießen noch ſtechn ha on wird die Unthat an euch
Dies erfüllt ſich ſofort denn weder Pſeudopetrus noch

rn und gerathen nun darüber in
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vorwiegend ruhiges trockenes ziemlich heiteres Wetter mit zu

warten iſt

mau aus Luzern vom 30 d Jufolge eines neuerlichen Lawinenfalles Rbiſchen Aubi und Rodi iſt die Gotthardbahn Linie wiederum

eine Grundlawine nieder und überſchüttete die Gotthardbahn und

Wirbelwind ſpritzte den Giſcht gewaltig hoch empor

auch in der 1 Beilage dieſer Nr

Hangen und Bangen für unſere Stadt und deren nächſte Um

Windsbraut eine bedeutende Verheerung unter den aufrecht

Die tiefe Erregung welche

nach als er von neuem auftritt

richt der Teufel habe Bruder Martin

ein initleidiges Lächeln und der hohe Adel ſeines Charakters

Witter Ausſichten f d nächft Tage i mitel Dentſchl

n Hamburg 31 März Ein noch geſtern vorm Kanal
liegendes barometriſches Minimum von 730 mm hat ſich raſch
oſtwärts bewegt und gleichzeitig an Jntenſität abgenommen Die
anhaltende Zunahme des Luftdruckes iſt wahrſcheinlich womit

nehmender Tages und abnehmender Nachttemperatur zu er

Ueber Lawinenſtürze auf der Gotthardbahn meldet

unterbrochen Die Unterbrechung dauert jedesmal den ganzen
Tag da größere zu beſeitigen ſind als bei denſtüßeren rſiterbrechungen ei den drei Kapellen oberha b Fieſſo

ging heute vormittäg 7 Uhr an gleicher Stelle wie im Februar

den Teſſin in einer Länge von zweihundert und einer Höhe von
fünfzehn Metern Die ſofört in Gang Wetten Räumungsarbeiten
werden den heutigen und morgigen Tag in Anſpruch nehmen
Perſonen und Gepäckverkehr werden an der Unterbrechungsſtelle
durch Umſteigen und Umladen bewerkſtelligt Jnfolge des geſtrigen
Thauwetters löſten ſich auf der Südſeite der Gotthardbahn bei
Pliotta und Ambri mehrere Lawinen Die Nachtſchnellzüge
Airolo Biasco wurden eingeſtellt

Jn Jnnsbruck wurde am Mittwoch früh um 5 Uhr
17 Minuten ein leichtes Exdbeben verſpürt welches von
einem wie aus der Ferne vernehmbaren donnerähnlichen Geräuſch
begleitet war und leichtere Gegenſtände zum Schwanken brachte

X Kapſtadt 8 März Bei dem furchtbaren Orkan
welcher am 22 Febr über Tamatave wüthete erlitten 12
Schiffe darunter ein franzöſiſches Kriegsſchiff Schiffbruch Faſt
alle Häuſer des Ortes wurden umgeweht und der Sturm riß das

Dach von der Wöhnung des britiſchen Konſuks Der Orkan
dauerte 6 Stunden u

Die Paſſagiere des am 27 März in Queenstown ein
getroffenen Dampfers City of Chicago beobachteten am 19 d
zwei Tage nach der Abfahrt von New York eine ſeltene
Naturerſcheinung Etwa eine engliſche Meile vom Schiff
entfernt ſchoſſen drei rieſenhafte ſchranbenförmig gewundene
Waſſer zum Himmel empor Anfangs hielt man ſie für
Waſſerhoſen dem ſtellte ſich jedoch die Thatſache entgegen daß
ſie ſich in ſüdweſtlicher Richtung fortbewegten Am unteren
Theile der Waäſſerſäulen war die See ſehr aufgeregt a r

ine derSänten hatte eine ziemlich ſtarke Neigung Die Erſcheinung
dauerte 8 Minuten und verlor ſich in dichtem Nebel

Hochwaſſer
Halle 31 März Nachdem die Saale auch geſtern noch

langſam geſtiegen und gegen abend der Waſſexſtand nahezu die
Höhe des letzten Hochwaſſers erreicht hatte ließ heute morgen
ſich ein geringes Fallen des Waſſers feſtſtellen

Naumburg 29 März vormittags Die Saale iſt beiSaaglfeld geſtern noch um 26 em geſtiegen hier bei Grochlitz um
30 em und ſteht gegenwärtig auf 4,21 m am Pegel ſteigt noch

Von der oberen Unſtrut ſind die erſten Nachrichten von
geſtern eingegangen danach iſt das Waſſer in Artern von früh
bis abend geſtiegen Am Ober Pegel 20 em und am Unter
Pegel 64 em

Kelbra 29 März 2 Uhr nachm Helme 3,38 m
Nebra 30 März 8 Uhr früh Un ſtrut 2,82 mm ſteigt
Wurzen 29 März nachm 2 Uhr 45 Min Waſſerſtand

der Mulde 194 noch Wuchs e
Wurzen 30 März 6 Uhr früh 186 em mäßiger Fall
Weitere Mittheilungen über Hoch wafſer c befinden ſich

m

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Bochum ſoll ein Kaiſer Wilhelm Denkmal er

richtet werden

Provinzial Rachrichten
Weiſzenfels 30 März Dos war geſtern ein Tag voll

gebung Hochwaſſer 3,40 m über 0 am Pegel der alten Brücke
der Schulplatz und die an die Saale grenzenden Straßen unter
Waſſer 169 Wärme und heller Sonnenſchein Das war die
Situation um 3 Uhr Nun umwölkte ſich der Horizont Ge
witter zogen von allen Seiten herauf und gegen 4 Uhr begann
der Kampf der Elemente Ein wolkenbruchartiger Regen ſiel
herab und zu ihm geſellte ſich unter Donner und Blitz ein Hagel
wetter das aller Beſchreibung ſpottet Das Thermometer ſank
in 4 Minuten von 14 auf 29 und als das Kleingewehrfeuer des
Himmels aufgehört hatte ſchwammen die Straßen wie vom Hoch
waſſer überfluthet Auf der Straße nach Zeitz wurde vom Sturme
ein Wagen umgeworfen auf dem Oberen Gottesacker hat die

ſtehenden MonnumentalLeichenſteinen angerichtet Gegen 7 Uhr
traf aus dem Oberlande die Drahtnachricht ein daß das Waſſer
falle und die Bewohner der Stadt athmeten auf weil die Meinung

allgemein verbreitet war Unwetter vom Nachmittag habean der oberen Euet in tirehen Weiſe r gen
Wiehe 29 März Das Waſſer iſt bis heute vormittag

8 Uhr geſtiegen in der Unſtrut 44 em im Unſtrut Entlaſtungsur a em Die gaetit auf der Wiehe Roßlebener
Chauſſee konnte die r nicht mehr faſſen und es beſtand
für dieſe Brücke die größte Gefahr Um letzterer vorzube
mußte der linksſeitige nördliche Kanaldamm oberhalb
Brücke durchſt ochen und das Waſſer nach dem Binnenlande
geleitet werden Das Binnenland gleicht einem See Hat der
rapide Zufluß des Waſſers nicht bald ein Ende dann ſind Damm
brüche unvermeidlich und es iſt wenn dieſer x ſeitig ſtattfindet
eine Ueberſchwemmung der Feldflur unabwendbar Der Pegel
gand beträgt an der Unſtrut 2,62 m am Entlaſtungs Kanal

z m

Eckartsberga 29 März Selbſt die Dörfer auf den Höhen
ſind von Ueberſchwemmungen t Die Haſſel
ein an winziger Bergbach iſt ebenfalls ſo angeſchwollen ddas ger bis in die Bauerngehöfte eindringt und weite Flächen
überfluthet ſind

S Wahrenbrück
bis zum Ueberfluthen der Dämme geſtiegen
ſtand ein

Zahna 29 März Heute hatten wir das erſte diesjährige
Gewitter was nach alter Bauernregel Kälte zur Folge habenſöll da der Blitz über kahle Büſche hinweggefahren iſt

n Liebenwerda 29 März Der Thermometerſtand war
heute mittag bis gegen 3 Uhr ſehr hoch bis er nach dem in der
fünften Stunde aufziehenden ſtarken Gewitter ſtark fiel Em
Blitzſchlag traf die hieſige Kirche zündete jedoch nicht und
richtete auch nur geringen Schaden in der Kirche an

O Uebigau 30 März Nach drückender Hitze entlud ſich hier
geſtern nachmittag in der fünften Stunde ein Gewitter Ein
Blitz zertrümmerte den Dachſtuhl vom Gebäude des Getreide
händlers Neumann fuhr in eine Dachwohnung durchſchlug dort
die Dielen ſodaß dieſelben in Brand geriethen nahm ſeinen Weg
in die unteren Wohnräume durchbohrte mehrere Wände und
d überall Verwüſtung an vhne jedoch eine Perſon zu

rletzen

P Belgern 29 März Rückſchauend müſſen wir noch be
richten daß unſer allgemein geſchätzter Arzt Becker ein gütiger
Herr der viele Jahre lang treu unter uns gewirkt hak ge
ſtorben iſt Es iſt ihm namentlich in der ärmeren Bevölkerung
manch aufrichtige Thräne nachgeweint worden Noch bis nahe
vor ſeinem Ende hat er ſeine Hilfe nicht verſagt Jm nahen
Schildau herrſcht ettig die Diphtheritis Schon ſeit vier
Wochen ſind deshalb die Schulen daſelbſt geſchloſſen Nun das
Elbwaſſer das hier zu bedeutender Höhe angewachſen war
in ſein Bett zurückgekehrt iſt haben die hieſigen Elbkähne
ihre Fahrten wieder aufgenommen Abermaliges Steigen der
Gewäſſer hat zwar ſtattgefunden jedoch ſind die Wieſen wenig
überſchwemmt Die hieſige Schiffmühle des Hrn Dielitzſch
iſt vom Fiskus für 16,000 M zum Abbruch angekauft
Sie war der Elbſchiffahrt hinderlich Aus den hieſigen Bürger
ſchulen ſind heuer 76 Kinder konfirmirt worden

S Eisleben 30 März Jn dem eine halbe Stunde von hier
entfernten Orte Helfta brannten heute mittag zwei Scheunen

t Dem Vernehmen nach haben Kinder den Brand ver
urſacht

t Lützen 30 März Jn dem Bartmuß ſchen Gehöft ent
deckte man geſtern im Stroh verſteckt einen mit Drillichanzu
bekteideten Menſchen Da man den Unbekannten für einen Vie
hielt wurde er dem Amtsvorſteher zugeführt wobei in ihm der
ſeit einigen Wochen fahnenflüchtige Pionier Herrmann
gebürtig aus Teuditz erkannt wurde Der Mann wurde durch

den Gendarmen der Militärbehörde in Weißenfels zugeführt
Bei dem geſtrigen Gewitter beſchädigte ein Blitſtrahl einen
Scheunengiebel

März Die Schwarze Elſter iſti Heute trat J

Ein Bürger von Pößneck der nicht genannt ſein will
hat dem Magiſtrat daſelbſt 6000 M zur Errichtung einer
ſtädtiſchen Badeanſtalt zugehen laſſen

K Reuft ä 29 März Der geſtrige Geburtstag des
regierenden Fürſten wurde im ganzen Lande gefeiert doch
berückſichtigte man dabei die Stille der Karwoche In Greiz und
in einer Reihe von ländlichen Gemeinden waren Feſteſſen in
Zeulenroda ein liturgiſcher Abendgottesdienſt veranſtaltet Für
das Kaiſer Wilhelm Denkmal das in Greiz errichtet
werden ſoll ſind in 6 Tagen 14,000 M von 780 Beitragenden
eingegangen Jn Zeulenroda wird in den nächſten Tagen
von der Stadt aus nach einem beliebten Aufenthaltsort in der
Nähe eine Lindenallee arg anzt die den Namen Kaiſer
Wilhelm Allee führen ſoll

rt Saalfeid 29 März Die Saale iſt infolge der ge
waltigen Regengüſſe der letzten Tage wieder herausgetreten
aus ihren Ufern und hat die anliegenden Grundſtücke weithin
überſchwemmt Auch die Sormitz und die Loquitz haben ihre

Betten verlaſſen und ſpielen ſeit geſtern den großen FlußJn der Loquitz ertranken vorgeſtern zwei mit Strohdecken
hauſirende Kinder ein Knabe von 12 und ein Mädchen von
10 apren als ſie bei Ottendorf den Fluß durchſchreiten
wollten

Streit wem der Sieg gehöre Die unerhörte That macht
elbſt die e denſten Anhänger Pfendopetrus ſtutzig ſogar

Polylogos meint
Wenn man es wolt beym Liecht beſehnſolf man bey Bruder Merten r evn

Wenn er nicht ſo arm Ritter bäck
ich wer lang von meim Printzen weg

e Erreg die grauſame Schändung desVaters in Martins weichem Herzen hervorgebracht gitert noch

ſinnt deſto größer wird für ihn di S erſt eint deſto größer wird für ihn die Schmach die ſelbſt einemTürken und Juden unglaublich dünkt v ſrt
Pfeudopetrus dagegen hat ſein Herz immer mehr ver

härtet das traurige Schweigen Bruder Maxtin s iſt
ihm als Schimpf und Hohn erſchienen der eine ſtrenge
Rache verdient Aber ſeine gewiſſenloſen Berather wiſſen nach
dem ſchon alles verſucht kein rechtes Mittel mehr nur
Thraſiſtomos ſchlägt vor mit Johann einen heimlichen Bund
z ſchließen und mit ihm zuſammen den Verhaßten zu be
itigen Da kommt der närriſche Vertumnus mit der Nach

o eholt Was manwünſcht das glaubt man gern auch Pſeudopetrus zweifelt
keinen Augenblick daran und mit dem Stoßſeufzer wenn das
Gott wolt macht er ſeinem endlich von ſchwerem Druck be
freiten Herzen Luft Allein die Nachricht iſt verfrüht denn
in der folgenden Scene ſehen wir wieder den edlen Ritter
vor uns Auch zu ihm ſind die r e Lügen gedrungen
welche der Feinde Haß erſonnen hat aber er hat für ſie nur

igt ſich noch einmal im glänzendſten Lichte darin daß erinen rohen Brüdern alles verzeiht außer We ſie widr hen

haben vorgenomn Inzwiſchen ſpinnen ſeine Brüder weiter
an Den unheimlichen Fäden zu dem Netze in dem ſie ihn

e und erſticken wollen So wenig Ritter Johann ſonſt
n u ieänn iſt ſo ſcheint ihm doch der Anſchlag

jenem den Bruder zu vernichten ſehr ver G
end

Jm fünften Act wies pflegt zu gehndie Seitn am allerhöchſten len g

Der bedrohliche Bund iſt geſchloſſen Pſeudopetrus ſieht
grimmig daß man ihm den Zehnten allenthalben vorenthält
der Bruder der das Volk gereizt ſoll ihm dafür büßen
Aber auch auf der anderen Seite iſt man ſich ſeiner bedenk
lichen Lage bewußt der wackere Uranophron iſt ausgezogen
um das treue Volt um das makelloſe Banner Martin s zu
ſchaaren Willig folgen die dankbaren Bauern dem Ruf aber
Thraſiſtomos überfällt ſie und ſchleppt ſie in Strick und
Boanden vor den Richterſtuhl des Pſeudopetrus und Ritter
Johann s Auf Tod lautet das grauſame Urtheil ſchon beugt
Uranophron das Haupt um den Todesſtreich zu empfangen
da erſcheint Jmmanuel in himmliſchem Glanz und Hertüchieit

vernichtend und ſtrafend für die Feinde Martin s welche als
todt niederfallen und vom Teufel abgeführt werden beglückend
und belohnend für den frommen Ritter und ſeine Treuen an
die das gnadenvolle Wort ergeht

Seht da ich hab euch Fried gemaund all eur Feinde e dht
Geht ein mit mir ſie ſolln fort an
euch all wol ungeplaget lahn

Voll Dank und Freude kann drum Ritter Martin ſchließen 5

Amen nun hat der Krieg ein End
wol dem dem es Gott alſo wend

So führt Martin Rinckhart einen großartigen Plan groartig durch Freilich ger ig iſt ſeine Vihtng aber e
treibende Gedanke in ihr iſt doch nicht der ingrimmige Haß
von Bekenntnißform gegen Bekenntnißform, die Verknöcherung
des Geiſtes und die Ertödtung der Liebe durch Buchſtaben

n win man et at r die wärm geeiſterung fär den e W mator den der evangeliſche
eiſtliche naturgemäß z ter der von Chriforderten Liebe und an te

niedergebrannt

den

mittelte Preiſe

m

nſeres Sie ne ten Gewitter welch
Hagelregen endeten Stadt l
viel Schnee n

Vermiſchtes
Feuersbrünſte in Ungaärn Aus Peſt meldet der

Telegraph vom 29 Jn Kikinda wurden durch eine Feuer
brunſt 200 Häuſer in Aſche gelegt Jn Bekes Cſaba brach
ebenfalls eine Feuersbrunſt aus die von heftigem Sturme an
gefacht 30 Häuſer verzehrte Jn Mezoe Bereny ſind 38 Häuſer

1500 Perſonen ſind genöthigt im Freien zu kampiren
Eine Exploſion ſchlagender Wetter fand am

29 wie telegraphiſch aus Newyork gemeldet wird in den
W von Richill im Staate Miſſouri ſtatt Wie esaß heißt ſind 100 Bergleute dadurch verſchüttet worden 40 Leichen

e

Zwei Perſonen haben das Leben eingebüßt

ſind bereits zutage gefördert
Perſongalnachrichten Jm ſtädtiſchen Krankenhauſe

z Breslau ſtarb am Donnerstag der ſrühere ſozialdemokratiſche
eichstagsabgeordnete Max Kayſer trotz größter Pflege und

Sorgfalt an den Se der vor acht Tagen ſtattgehabten
Kehlkopfexſtirpation ax Kayſer geboren am 9 Mai 1853 zuTarnowitz in Oberſchleſien entwickelte namentlich in Sachſen eine
eifrige agitatoriſche Thätigkeit die ihn häufig mit den Behörden
in Konflikt brachte Dem Reichstage gehörte er von 1878 1887
an Nach der Auflöſung des Reichstages im Januar 1887 wurde
Kayſer der u a auch in Halle kandidirte nicht wieder gewählt
Seit längerer Zeit am Kehlkopf leidend mußte er zunächſt die
Tracheotomie dann die Exſtirpation des Kehlkopfes an ſich voll
iehen laſſen welche letztere er nicht lange überleben ſollte J

ien ſtarb am 29 März die Baronin Emilie Stolzen
berg Wittwe des Prinzen Wilhelm von AnhaltDeſſau D
Chef der bekannten leipziger Verlagsbuchhandlung Wilhe
Engelmann Rudolf Engelmann in Seipzige t
ſchon kurz meldeten am Donnerstag geſtorben Der ber
Begründer der wegen ihres Verlags wie ihrer bibliograph
Unternehmungen Bibliotheca scriptorum classicorum geography
historico naturalis et 2z00logica etec gleich hochgeachteten Firm
bereits am 23 Dez 1878 dem Sohne vorausgegangen Dieſer
hatte ſich ſeinen Neigungen folgend vorher der Aſtronomie ge
widmet ehe ihn der Tod des Vaters rang die Leitung des
großen Geſchäfts zu übernehmen Als Aſtronom war er Heraus
eber von Beſſel s Abhandlungen und Recenſionen und einer
eberſetzung von Neweomb s Populärer Aſtronomie Er ga

dem Verlag eine vorherrſchend naturwiſſenſchaftliche Richtung
Eine Reihe unſerer erſten Naturforſcher ließen ihre Werke bei
ihm erſcheinen Weber s Weltgeſchichte die Werke von Gervinus
Nagler s Künſtler Lexikon ſind ältere Standard Artikel der Firmad

Aus Paris meldet man den Tod des Herzogs von Paädug
Durch dieſen Tod hat die bongpartiſtiſche Partei der Berufung
an das Volk eine ihrer Hauptſtützen verloren Der Verſtorbene
war ein Sohn des von Napoleon I zum Herzog von Padua er
hobenen Generals Arrighi di Caſanova und im Jahre 1814 zu
Paris geboren Unter Napoleon III bekleidete er mehrere hohe
Stagtsämter war Senator und 1859 auch kurze Zeit Miniſter
des Jnnern in welcher Stellung er während einer Krantheit des
Kaiſers alle Vorbereitungen zu einem Staatsſtreich getroffen
hatte der den Uebergang der Krone auf den kaiſerlichen Prinzen
und die Einſetzung einer Regentſchaft ſichern ſollte Jn Kopen
yagen ſtarb der letzte königlich däniſche Miniſter für das Herzog
thum Schleswig Kammerherr W Johannfen dieſer Tage an
den Folgen einer Lungenentzündung Poſt meiſter Riefer
in LendGaſtein welcher ſeit vielen er Kaiſer Wilhelm als
e lon von Lend nach Gaſtein geführt hat iſt plötzlich ge
orben

D

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Dividendenfeſtſetzungen A Schaaffhanſen ſcher Bank

verein in Köln 4 Proz Agrippina Transport Verſicherungsgeſellſchaft
4 So e wie 1886 Agrippina Rückverſicherungsgeſellſchaft 20 Proz

5 rozWeſtſizilianiſche Eiſenbahn Palermo Marſala Trapani Die
Generalverſammlung ſetzte entſprechend den Vorſchlägen der Verwaltung die
Reſtdividende für 1887 auf 5 Le feſt ſodaß zuzüglich der ſchon geleiſtete
Abſchlagszahlungen das Geſammterträgniß ſich auf 20 Le beläuft gegen vo
jährige 23 Le welcher Betrag ſich abzüglich Steuer auf 19,96 Le ſtellte 5

Zahlungseinſtellungen Der meldet die Jnſolvenz
berliner Tuchwaarenfirma W Die Paſſiven werden als verhällg
mäßig ziemlich bedeutend bezeichnet Das B T nennt noch
Wagaren firma G in Berlin mit 450,000 M Paſſiven als inſol
dieſelbe biete 45 Proz Die Verbindlichkeiten der inſolventen Firma C Emif
Bühler in Ulm betragen 108,000 denen 32,000 M Aktiva gegemiber
ſtehen Die Firma bietet 45 Proz Ueber die Wollenwaarenſirma Leopol
Gutfreund in Strakonitz Böhmen deren Jnhaber ſeit einigen Ta
verſchwunden iſt wurde Konkturs verhängt Die Paſſiven ſollen mehr
Hunderttauſend Gulden betragen

Halleſche Getreide und ProduktenBörſe

Halle 31 März Preiſe mit Ausſchluß der Makler
für 1000 Kilogr netto Weizen ſeſt 150 171

Mark Roggen feſt 117 bis 121 Mark Gerſte geſchäftslos
erserg 110 bis 120 M Landgerſte 135 bis 143
Mark Chevaliergerſte 145 bis 154 Mark extrafeine bis
158 Mark Hafer ſehr feſt 124 130 Mark Mais M
Raps ohne Angebot Rü bſen M Erxbfen Viktoria
140 150 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
bis 49,00 M Stärke einſchließl Fa von 100 Kilo s
per 100 Kilo netto 39,00 bis 40,00 Mark bezahlt

des Großhandels per 100 Kilo ne
Linſen 26 38 kleine billiger Bohnen 21 22 Mar
Lupinen dhne Preisangabe Kleeſagten Wei
klee 40 70 M Schwed Klee 40 75 M Rothklee 60
75 Esparſette 22 24 M Futterartikel Futtermehr
13 13,50 Roggenkleie 8,75 9,00 Weizenſchalen8,75 9,00 Weizengrieskleie 850 8,75 Mat keime
helle 10 M dunkle 9 Oelkuchen 1250 13,60 M Mals
25,00 27,00 Mi Rüböl 45,00 M Petroleum 27 M
Solaröl 0,825/809 1225 M Spiritus 10,600 Liter Proz
feſt Kartoffel 96,00 M u

Teiegravhiſche Schiſfsnachrichten
Lübeck 29 März Der Hafen vonLübeck d af Travemündiſt ſeit heute mittag für Dampfer erreichbar

Waſſerſtände
b bedeutet über unter NullSaale und Unſtrut Fall St

W Unterh 30 März 238 31 März 4402 04We a 28 März 44 94 29 März 45 81 48
Oberp a h 35 68do Un 43 65 J 44 20 rn 3Wei ſei Dhewegel 29 März 44,40 30 März d

do Unterpegel 4361 Gvio Ser
Artern Brügenveget Zoll

Nach Schluß der RedaktionParis 31 März Telegr Jnfolge der geſtrigen
Abſtimmung der Kammer überreichte Tirard dem
Präſidenten Carnot die Demiſſion des Kabinets

w

Caxnot nahm dieſelbe an Die Miniſter führen

V et eZum vrechtinßigen Erben des deriches fort Ju Parlamentskreiſen giaubt man arnotottes macht W werde Floquet mit Bildung des neuen Kabinet
Dr A e q
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Damenhüte
das RNeneſte der Frühjahrs und

Sommer Saiſon 1888

Feinſte Sumatra Cigarre
mit gorantirt rein I1886er Felix Braſil Einlage

10 Stück 50
M

Paul GrimmCigarrenimporkgeſchäft Große Ulrichſtraße 35 und
Geiſt und HSerrmannſtraßen Ecke

i Crogeo Steinstrasse Ir 70

P P

Garnirte

Einfachſten bis zu dem Eleganteſten

Kinder und Müädchenhüte
n,Federnn ſeid Bänder

in reichhaltigſter Auswahl
empfiehlt wie allbekannt am billigſten

Louis Venchel
Ob Leipzigerſtr T2

La Olarissa r 18
mack vorzügliches Aromg,

5

48

Hauseigenthümern
des Sübdviertels in Halle wo noch viel

Lohnwäſcherollen
fehlen wird Gelegenheit geboten zwei
ſchöne ſchwere engliſche Waſchrollen
jetzt billig zu kaufen

aſchmaſchinen
beſter Conſtruction wo in drei Mi
nuten 6 7 Hemden vollſtändig rein
gewaſchen werden das Beſte was es
nur geben kann

Wringmaſchinen
jeder Größe in 7 Nummern mit ganz
vorzüglichen Gummiwalzen Repara
turen ſowie nene Gummiwalzen
für abgearbeitete einzulegen werden auf s
Billigſte beſorgt

Woſcherollen
in allen Größen zu Fabrikpreiſen
Bier und Weinflaſchen

in jeder Größe

Portland Cement und
Cement Kalk

zum Fabrikpreis
Größeres Lager bei

II GrähbWaiſenhaus Cckthoreingang

h i
dschweine

W r ſtehen feine fettenLan Hu nern
Verkauf bei

m r S r 3r r i z m u 2 u r 7J ca 1 ges St T t S m mee 4
L

9

r

22 5

alle a SI Parterre I und II Etage

Dnsere Lüäger sind mit allen Neuheiten der Saison reicher denn efossen Abschlüsse mit ersten Fabrikanten in der Lage Ihnen in jeder Abtheilung unseres Etablissements aussergewöhn
ch gediegene vortheiihafte Genres anzubieten

Indem wir uns noch zu bemerken gestatten dass sich unsere billigst calculirten Preise rein netto ohne jeden Ab
zug verstehen laden wir Sie zum Besuche unseres Geschäftshauses hötlichst ein und empfehlen uns Ihnen

Hochachtungsvoll

Gebrüder Schultz

Tuch Manufactur und Modewaaren
G SGpecial Abtheilung für Seidenwaaren

Special Abtheilung für Damen u Mädohen Mäntel
v 1888 Frühjahrs und Sommer Saison 1888

e

Schultz
Ecke der Neunhäuser

e ausgestattet und sind wir vermöge unserer

varsng v

a
n

Zu Ausſtattungen
halten beſtens empfohlen

Emauill Blechgeschirre
as Koch u Bratgeſchitr Marne Vederatſhren

Weischlechwaaren n Znkhlechwaaren
in nur ſtarke gareGußeiſ em Geſchirre ſowie Pfannen Keſſel u ſ w

Stahlwanaren von J A Henchkels Solingen
ſtets wohlfortirtes größtes Lager und ein gutes anderes

billiges Solinger Fabrikat unter voller Garantie
für beſte Qualität

RHOoIZ Waaren
Salzfäſſer von 40 Pfg Geivürzſchränke von
45 Pfg Fleiſchbretter Nudelrollen Quirle
Meſſerputzen Handtuchleiſten Korkpreſſen S

8 Küchenrahmen u w

Kaffeemühlen n dar
Kohlenkaſten wit Deceleff ſagt mit Bil

Beſſere Sorten ſind wegen vorgerückter Saiſon im
Preiſe weſentlich herabgeſetzt

Deals Hängelampen mit Zug 5 Mk Tisch
lampen ff Alabaſter 2 Mk Galvanisirte

Tischlampen 3 Mk Ampeln ff bunt 4,50
Wandlampen mit Rundbrenner 85 Pfg

Für gutes Brenunen leiſten wie bekannt volle Garautie
Hackemeſſer und Wiegemeſſer

Guffſtahl von 60 Pfg an
Wäscheleinen u Klammern ſowie hesen u Bürsten

ſehr billig sLackirwagren Mherertiche Haus u Küchengeräte

Hierzu ladet freundlichſt ein

Geschäfts Eröſfnenng
Einem geehrten Publikurr von Osmünde und Umgegend erlaube mir

hierdurch ergebenſt anzuzeigen daß ich die Bäckerei nebſt Materialgeſchäft
des Herrn Franz Vnlmann zu Osmünde käuflich übernommen habe und
bitte mein Unternehmen reellſte wie prompteſte Bedienung zuſichernd geneigteſt
unterſtützen zu wollen ochachtungsvoWilhelm Goericke

Meinen ren hen Bekannten und Nachbarn zur gefälligen
len Feiertage mein neu eingerichtetes Reſtaurant

Henriettenſtraße 28 eröffne und bitte mein Unternehmen gütigſt zu unter
Für gute Speiſen und Getränke wird beſtens geſorgt

Nachricht daß ich am

Reſtaurations GEröffnung

Hochachtungsvoll

Friedrich Richter
Halle Druck und Verlag von Otto Heudel
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Gelegenheitskauf

Jch habe mehrere ſchwere goldene
Herren AncreRemontoirSavo

Duett Uhren ſilberne Cylinder
Ancere und goldene Damen Ree montoir Uhren 475 billig zu ver
kaufen Für gutes eben leiſte Garantie

0 Buchholz
Markt 26 im Rothen Thurm 1 Tr

Schürzen Damenröcke
Corsets Tapisserien

S eine größere Partſe zu und
K unter Koſtenpreis

O Felgner Forelle nahe Markt
Möbelfuhren nimmt noch an

Hübler Mittelwache 6G

Holleben
Zum 2 anhia Tanuzmuſik

Fr Engel

Schlettau
Den 2 Oſterfeiertag o Tanz

wozu freundlichſt einladet Wernieke

Teutſchenthal
e Zum I Oſterfeiertag ladet zurVottvierf ſt R

freundlichſt ein
Wwe Schulze Bierbrauerei

Jeder Gaſt erhält eine Bockmütze

Unterſchenke zu Beuchlitz

Den 2 Oſterfeiertag von Nachmittag
l Uhr ab Tanzvergnügen wozu

ergebenſt einladet W Bahn

Gröbers
Bahnhofs Reſtaurant
Zum Ball den 2 Oſterſeiertag ladet

ergebenſt ein P Hoſſinnann
Anfang Nachmittags 3 Uhr

Wetterbeobachtung Leipzig den
30 März 4 Uhr Nachmittag Wind
Südſüdweſt Wetter ſchön Temperatur
130 R Wärme Wolken in der 1 und
2 Schicht vorhanden Strömung Sild
weſt mäßig Geſtaltung Weſt demnach
bleibt das Wetter die nächſten Tage
veränderlich ſchwacher Süd mit
etwas ſtarkem Weſtwind ſtellenweiſe
etwas Regen mehrmals abwechſeln

F W Stannebein
Donnerstag Abend zwiſchen Salz

münde und Chauſſeehaus Gödewih eine
außen braune innen braun und gelb
getiegerte Reiſedecke verloren Gegen
gute Belohnung abzugeben Poſt Salz
münde bei Rejall

eeeeeeeeere
Für den Jnſeratentheil verantwortliKönig in Halle c

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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